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Der Staatsanzeiger veröffentlicht einen Staatsvertrag
zwiſchen Preußen und Hamburg über die Landesgrenze
auf und an der Elbe über die Bauverpflichtung in der Borg
horſter Bucht und über den Verkauf der beiden domänenfis
kaliſchen Werder des Kreter und HoopterWerders ferner
ein Privilegium wegen Ausfertigung auf den Jnhaber lauten
der Obligationen der Provinz Hannover im Betrage
von 7,500,000 Mark Reichswährung II Emiſſion

Der ſtörrige Charakter Hödels und ſein rohes Auftreten
laſſen es noch immer nöthig erſcheinen denſelben gefeſſelt zu

alten auch während der Freiſtunden deſſelben die er auf demLe der königlichen Stadtvoigtei genießt werden ihm die Feſſeln

nicht abgenommen

Provinzial Nachrichten
c Spergau Kr Merſeburg 2 Juli Am 30 v M wurde

hier die Enthüllung des Krieger Denkmals feſtlich begangen
welches die hieſige Gemeinde zum Andenken an ihre Krieger die
in den Jahren 1864 66 70 und 71 für deutſche Ehre kämpften
geſetzt hat Das Denkmal iſt eine ca 20 Fuß hohe Säule mit
einem Sockel und oben einer Germania die Linke auf den Schild
geſtützt und in der Rechten einen Lorbeerkranz haltend Der
Bildhauer Herr H Horn in Merſeburg iſt der Verfertiger des
Denkmals Schon am frühen Morgen verkündeten Böllerſchüſſe
die Feſtlichkeit des Tages und in den Mittagsſtunden füllte ſich
das Dorf allmälig mit fremden Gäſten Gegen 1 Uhr zogen
die fremden Kriegervereine Roßbach Nahlendorf Lunſtedt Groß
kayna Oberbeuna Corbetha und Wengelsdorf mit klingendem
Spiel ein Gegen halb 3 Uhr verſammelten ſich die Schulen
mit ihren Lehrern ſowie die erwachſene Jugend und zogen mit
Muſik nach dem Feſtplatz wo auch während der Zeit die Ver
eine Aufſtellung genommen hatten Die Feier begann gegen
3 Uhr und wurde von dem hieſigen jungen Geſangverein durch
Vortrag des Liedes Gebet für s Vaterland eingeleitetHicreuf folgte eine Anſprache an die Verſammlung durch den

Ortspfarrer und unter dem Geſang Hurrah Germania die
Enthüllung durch den Ortsvorſteher Herr Paſtor Brunner hielt
hierauf die Feſtrede welche auf alle Anweſenden einen ergreifen
den Eindruck machte indem Redner die mannigfachen Erinne
rungen an die Gefahren welche in älterer wie neuerer Zeit unſer
Vaterland bedroht haben vorführte Die Rede endete mit einem
Hoch auf den Kaiſer welchem ſich ſolche auf die Gemeinde ſowie
auf alle Vereine und Anweſenden anſchloſſen Nach dem Geſang
Heil Dir im Siegerkranz ſetzten ſich ſämmtliche Vereine in

Parademarſch durch das ganze Dorf in Bewegung wo ſich dann
die Feſttheilnehmer in die verſchiedenen Vergnügungslocale ver

theilten zS Weißenfels 4 Juli Nach dem veröffentlichten Bericht
über die Reſultate der hieſigen Kreisſparkaſſe betrugen die
Activa derſelben am Schluſſe des Jahres 1877 1,796,954
die Paſſiva 1,695,002 N Das dem Jnſtitut als Reſervefonds
verbleibende Guthaben beziffert ſich demnach auf 101,951 M Neu
eingelegt wurden im vergangenen Jahre 520,380 abgehoben
431,261 M Die Zahl der Einlagebücher belief ſich auf 5743
worunter 755 mit Beträgen über 600 M

O Roßleben 1 Juli Geſtern als den 30 Juni feierte der
Unſtrut Sängerbund hier ſein Sängerfeſt Die Vereine aus

Querfurt Schafſtädt Laucha Nebra Wiehe und Roßleben reſp
das Stadtmuſikchor von Wiehe brachten folgende Piegen zur
Aufführung 1 Choral Eine feſte Burg iſt unſer Gott Chor
2 Sängergruß von Engel Solo Verein
von J Heim Chor 4 Der Wald von C Häſer Solo Ver
ein Wiehe 5 Jn die Ferne von Sering Solo Verein Quer
furt 6 Gebet einer Jungfrau Paraphraſe von Fiedler Chor
7 Wer hat dich du ſchöner Wald von Mendelsſohn Chor mit
Waldhorn 8 Kriegers Nachtlied von J Otto Solo Verein
Nebra 9 Zwei Volkslieder a Jn einem kühlen Grunde Chor
und b Sah ein Knab ein Röslein Chor 10 Dem König
ilt s von Möhring Solo Verein Roßleben 11 Dornröschen
traßburg von J Otto Chor und Orcheſter und 12 Solda

teska patriotiſches Potpourri von Seidenglanz Orcheſter Faſt
alle Stücke wurden gut ausgeführt und das ganze Feſt verlief
ohne irgend welche u er d Vorſt de Ken

Torgau 4 Juli Die unter dem Vorſitz des Kreisgerereh Schneidewind aus Liebenwerda abgehaltene
diesjährige 2 Schwurgerichts Periode erreichte heute ihr
Ende Es fanden folgende Verhandlungen ſtatt 1 Der Arbeiter
K Zſchöttge aus Laußig war wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftung angeklagt Da der Angeklagte an heftigen Krämpfen litt
ſo wurde die Sache vertagt 2 Der Handarbeiter K F Hefter
aus Kleincroſtitz wurde wegen Verbrechens gegen die Sitt
lichkeit mit 2 Jahren Zuchthaus beſtraft 3 Auf der Anklage
bank erſchienen I der Schieferdecker J H W Alten hoff geb

aus Bettrum zur Zeit Strafgefangener in Lichtenburg
2 der Arbeiter A K Heine 3 die verehel Heine Am alte
Gr Boche und 4 der Arbeiter K Heine en ſämmtliche aus

raſſau wegen Diebſtahls reſp Hehlerei Nachdem die Ge
ſchworenen ihren Ausſpruch gethan beantragte die Staatsanwalt
ſchaft 1 gegen Altenhoff 7 Jahre 3 e Zuchthaus Ehrver
luſt auf 8 Jahre und Stellung unter Polizeiaufſicht Erkannt
wurde ſeitens des Gerichtshofes auf 5 Jahre 3 Monate Zucht
haus Polizeiaufſicht auf 6 Jahre 2 gegen Heine jun 10 Monate Gefängniß und Ehrverluſt auf 1 Jahr 3 gegen die verehel
Seine 1 Monat Gefängniß und 4 gegen Heine sen 4 Monate

efängniß und Ehrverluſt auf 1 Jahr 4 Angekla ter Lederhändler F Heſſe aus Deſſau wegen ürtundenfal chung An

geklagter wurde von Strafe und Koſten freigeſprochen 5 Der
Kaufmann E Steinmetz aus Wittenberg wurde
wegen Betrugs und verſuchter Verleitung zum Meineide zu
1 Jahr 1 Monat Zuchthaus und Ehrverluſt auf gleiche Dauer
verurtheilt 6 Handelsmann F Schulze aus Zahna wegen
Anſtiftung zum Meineide angeklagt wurde freigeſprochen
7 Wegen eines Verbrechens gegen die Sittlichkeit wurde der
Handarbeiter J H Füſſel aus Wöllnau zu 2 Jahren Zucht
haus verurtheilt 8 Der Hüfner G Lehmann aus Horſt
ſtand wegen wiſſentliche Meineides vor Gericht Die Geſchworenen
verneinten die Schuldfragen und wurde Angeklagter in Folge
deſſen freigeſprochen Fortſetzung folgtTorgau 5 Juli Die diesjährige Ephoral Conferenz
wurde am 3 d M unter dem Vorſitz des hieſigen Superin
tendenten Beſſer im unteren Saale der Mädchenſchule bald nach
10 Uhr Vormittags mit Geſang und Gebet eröffnet Nachdem
der Vorſitzende eine Anſprache gehalten ging man zur Tages
ordnung über auf welcher folgende Punkte ſtanden 1 Erſtes
Proponendum Welche Grundſätze ſind bei Behandlung der
Fabel und der Parabel in der gewöhnlichen Volksſchule maß
gebend Der Referent Lehrer Eule aus Roitzſch kam durch
ſeinen Vortrag auf folgende Theſen in Bezug auf die Behand
lung der Fabel a Unter Vorzeigung eines Bildes erzähle
der Lehrer die Fabel darauf wird die Fabel kurz beſprochen
und e iſt die Form der Fabel Proſa ſo ſoll ſie durch ein Kind
oder durch mehrere Kinder wieder erzählt iſt ſie poetiſch ſo ſoll
ſie natürlich nicht immer memorirt werden Jn Bezug
auf die Parabel laſſen ſich folgende 5 Punkte für die unter
richtliche Behandlung derſelben feſthalten a Vorleſen der

Parabel durch den Lehrer Erklärung Erläuterung o Leſen
des Schülers Wiedererzählen durch einen anderen Schüler

ſchriftliche Verwendung Zweites Proponendum Erſcheint
die Gründung einer pädagogiſchen für Schulinſpectoren Rectoren
und Lehrer an Elementarſchulen jeder Kategorie beſtimmte
Eentralbibliothek im Regierungsbezirke thunlich und wünſchens
werth Referent Organiſt Jeske von hier Man einigte ſich
bei der Discuſſion über dieſen Gegenſtand bald in der ÄAnſicht
Beſtehen de Bibliotheken vor Allem Seminarbibliotheken
mögen doch ſoweit zugänglich benutzt werden wo aber keine
ſind erſcheint es auch mißlich ſolche gründen zu wollen Das
Proponendum wurde in Folge deſſen abgelehnt Drittes Pro
ponendum Ueber den Einfluß der Beſeitigung der Fractur undEinführung der Antiqua auf den erſten Seſemterricht Referent

Lehrer Metzger aus Torgau Das Reſultat des Referenten
war ſchließlich folgendes Der größte Vortheil der Einführung
der Antiqua beſtände darin daß man nach der Kenntniß der
4 lateiniſchen Alphabete nicht noch nöthig hätte noch andere zu
erlernen Man könne die Kinder durch die Curſivſchrift leicht
zur Leſung der Antiqua führen und es dürfte nur eine Frage
der Zeit ſein daß an Stelle der ſogenannten deutſchen Schreib
und Druckſchrift die lateiniſche trete Zur mündlichen Erle
digung kamen zum Schluſſe noch einige Fragen von geringerer

Wiehe 3 Heimwärts Bedeutung Nachdem noch der Vorſitzende hingewieſen hatte auf
das im nächſten Monate ſtattfindende 50jährige Amtsjubiläum
des Herrn Löbius in Mockrehna wurde die Conferenz mit
Geſang und Gebet geſchloſſen

Die Provinzialverwaltung beabſichtigt die Frage der Ver
ſorgung der waſſerarmen Ortſchaften des Reg Bez
Merſeburg mit Waſſer in nähere Erwägung zu ziehen und
hat zunächſt für das Projekt einer Waſſerverſorgung der Ort
ſchaften des Amtsbezirks Gleina ſo wie der Orte Müncherode
und Schleberode im Kreiſe Querfurt durch Hebung von Waſſer
aus dem Geißelthale bei St Micheln die Vornahme der Vor
arbeiten veranlaßt

Nach dem Rechnungs Abſchluß des Peſtalozzi Zweig Vereins
zu Nordhauſen hat derſelbe folgende Reſultate erzielt Der
Verein beſteht aus 98 Mitgliedern darunter 44 Ehren Mitglieder
Der jährliche Beitrag betrug 306 M Ein Concert im Monat
Januar brachte der Kaſſe eine außerordentliche Einnahme von
566 M ein welche nach Abzug der Koſten an die CenttalKaſſe
nach Halle abgeſchickt wurden Vom Zweigvereine ſelbſt wurden
außer mehreren Anderen fünf in Nordhauſen lebende Lehrer
Wittwen mit 219 M unterſtützt Eine derſelben wurde von
Seiten der CentralKaſſe eine beſondere Unterſtützung von 40 M
zu Theil Statutengemäß wurde z der jährl Beiträge der

7 Juni 1878
Titinemitglieder 102 an die Central Kaſſe nach Halle ab
geliefert

Vergangenen Dienstag tagte in Blecken dorf die Kreis
ſyno de Egeln Die Predigt hielt Paſtor Berendt aus Kl Ot
tersleben Die Verhandlungen vom Superintendenten Rogge
geleitet beſchäftigten ſich nach Abſtattung des Synodalberichts
mit der Feſtſtellung des dies und nächſtjahrigen Synodalkaſſen
etats mit weiteren in Betreff der Sonntagsheiligung
und mit der von der Kirche erforderten Gegenwirkungen gegen
die Socialdemokratie erf ſandte die Synode ein Telegramm
an den Kaiſer anläßlich der beiden Attentate ab und beſchloß
den Synodaltag durch ein einfaches Sag

Die Zahl der in Köſen anweſenden Kurgäſte beträgt nach
dem Badejournal vom 3 Juli 746

In der Lotterie der Delitzſcher DiſtrictsThierſchau hatte
ein Rentier M aus Wittenberg den zweiten Hauptgewinn
einen ſchönen Breakwagen gewonnen Er verzichtete auf den

en r t gen der mit dem Kernurfürſten Verunglückten und des Kriegerdenkmals in Wittenberg Der Verkauf ergab 600 M 3

Timmenrode 4 Juli Wie Sie bereits vor einiger Zeit
berichteten iſt für die von Thale den Hexentanzplatz Beſuchenden
eine beſondere neue Annehmlichkeit durch Anlage eines neuen
ſehr men geſchaffen worden Derſelbe bis zum
Plateau im Zickzack ſich den Berg hinanſchlängelnd führt unterdem Schatten herrlicher Eichen und Buchen bis zum Hotel

Tanzplatz Hier findet man nicht nur einen freundlichen ent
gegenkommenden Wirth ſondern auch gute Speiſen und Getränke
deren Preiſe in Rückſicht auf Qualität und Quantität ſehr civil
ſind Die Ausſicht von dieſem Punkte iſt bekanntlich eine
herrliche Man überſieht den größten Theil des Oberharzes
beſonders den Brocken mit ſeinen Bergesunterthanen in nächſter
Nähe die ſteilen Klippen und die unten im Bodethale tobende
und ſchäumende Bode Ein prächtiger Anblick bietet ſich dem
Beſchauer beim Untergang der Sonne dar Langſam und
majeſtätiſch winkt ſie ihm den Abſchiedsgruß zu Der Beſuch
des Hexentanzplatzes iſt wie bekannt in jetziger Zeit ein ſehr
lebhafter beiſpielsweiſe hatten ſich am vergangenen Sonntage
die Beſucher ſo zahlreich eingefunden daß ihre Zahl auf
Tauſende geſchätzt woxden iſt Bereits ſeit längerer Zeit bilden
ſich faſt täglich auf dem Harze Gewitter wobei ſich die
Höhen der Berge in den herniederhängenden Wolken gleichſam
verbergen

Gera 3 Juli Der Verkehr auf der hieſigen Poſtanſtalt
im Jahre 1877 ſtellt ſich wie folgt Die Portoeinnahme betrug
164,684 M An Briefen Poſtkarten Druckſachen c gingen ein
851,000 Stück Packet und Geldſendungen gingen ein 116,118
Poſtvorſchußſendungen 7992 Stück Poſtauftragsbriefe 4920 Stück
Eingezahlt wurden auf Poſtanweiſungen 2,881,146 M Ausge
zahlt 4,041,335 M Auf der Telegraphenſtation wurden im
Jahre 1876 Depeſchen aufgegeben 15,232 Stück eingingen in
demſelben Jahre 14,951 Stück Dr Rießling in Eſchwege
welcher an Stelle Lorey s das Directoriat unſerer Realſchule
I O zu Michaelis übernimmt war in dieſen Tagen hier und
hat ſich das Collegium der Anſtalt vorſtellen laſſen nahm
Kenntniß von den beſtehenden Einrichtungen u ſ w

Aus Kochſtedt bei Naſſau berichtet man über folgendes
Verbrechen Daſelbſt iſt am 27 Juni die Tochter des Beſitzers
Meinicke auf freiem Felde hinter einem Buſch ſchwer verletzt auf
r worden Dieſelbe war durch einen Schuß und zwei

eſſerſtiche die ſämmlich die Bruſt getroffen verwundet Die
Verletzungen erwieſen ſich als tödtliche Am 29 Juni iſt die
e ſeſandete geſtorben Den Thätern glaubt man auf der Spur
zu ſein

Am 2 d iſt das äußerſt geſchmackvoll neue Rathhaus der
Reſidenzſtadt Mein ingen von den ſtädtiſchen Behörden bezo
en worden Nach nahezu vier Jahren iſt es aus Schutt und
ſche um ſo herrlicher erſtanden Das Tageblatt widmet den

Häuptern der Stadt bei dieſer Gelegenheit einen warm empfun
denen Bürgergruß mit dem Motto Pressa sed non suppressa
Leider meint die Fr Ztg überſetzt die ſtark belaſtete Bürger
ſchaft dies in Noch ſind wir nicht ganz ausgepreßt

Die letzte Nummer der Kurliſte des Bades Lauterberg
weiſt die Zahl von 155 Fremden und Kurgäſten auf

Am 22 d Mts wird in Leipzig der diesjährige inter
nationale Saatmarkt in den Räumen des Schützenhauſes abge
halten werden Am 2 d Mts warf ſich auf dem berliner
Bahnhof in a ein Mann auf das Fahrgeleis um ſich von
dem aus Berlin kommenden Zuge überfahren zu laſſen Letzteres
geſchah nun zwar nicht aber der Räumer der Maſchine ſpießte
den Unglücklichen förmlich an und führte ihn ſo lange mit bis
der Zug zum Stehen gebracht wurde Er war ſchrecklich verletzt
lebte aber noch und wurde nach dem Krankenhaus gebracht wo
er nach wenigen Stunden ſtarb Der Verſtorbene iſt ein in Ber
lin ſtationirt Poſtſecretär aus Angerburg den drückende
Schulden zu dieſer That veranlaßt haben ſollen

Eine Werbung
Roman von

E C Grenville Murray
1 Das Zuchthaus

Es war ein kalter düſterer Morgen Der Regen rieſelte
auf ein finſteres graues Gebäude herab ein Gefängniß für
Frauen welche Zuchthausſtrafe zu verbüßen hatten

Die Mauern dieſes Gebäudes aus grauem Kalkſtein aufge
führt waren ungewöhnlich dick und hoch auch trugen fie oben
keine eiſernen Spitzen denn ſelbſt eine Katze hätte nicht daran
emporklettern können Die große eiſenbeſchlagene Pforte durch
welche die Gefängnißwagen täglich mit ihrer Ladung von
Sträflingen einfuhren war ſchwarz geſtrichen Tag und Nacht
ſchritt ein Polizift vor ihr auf und ab Dem Haupteingang
egenüber auf der anderen Seite der engen Straße lag eineRahe ärmlicher Laden unter denen fich eine Branntweinſchenke

durch ihre verhältnißmäßig elegante Ausſtattung bemerklich
machte Hier verkehrten die Gefangenwärter aber auch zwei
andere Klaſſen von Menſchen nämlich die ihrer Haft ent
laſſenen weiblichen Sträflinge und die Angehörigen der Ge
fangenen wenn ſie einmal Erlaubniß hatten ihre unglück
lichen eingeſperrten Familienmitglieder zu beſuchen oder wenn
ſie dieſelben am Tage ihrer Freilaſſung in Empfang nahmen

Faſt jeden Morgen um neun Uhr verſammelte ſich vor dem
Branntweinladen eine Anzahl dürftig gekleideter Neugieriger
die einzeln oder e ſtehend aufmerkſam nach dem
großen ſchwarzen Thorweg hinüberblickten Dann öffnete ſich
ein Pförtchen in demſelben und es kamen ein paar bleiche
ſchmächtige Frauen heraus welchen nach der langen Haft das
Gehen ungewohnt war und die ſich auch des Lichts entwöhnt

hatten en auf der Straße wurde dann das Wiederſehen
der Freigelaſſenen und der auf ſie Wartenden gefeiert Dar
auf pflegten ſie gemeinſam in die Schenke zu treten die eben

Aus dem Engliſchen von Helene Lobedan Nach deruterſpektn beutſchen Ausgabe ſche erſchienen bei B Schlicke

Leipzig Nachdruck verboten

der Haft entlaſſenen Frauen meiſt in Thränen weil ſie den
Gatten Bruder oder Sohn nach der langen Trennung ſehr
gealtert ausſehend fanden oder weil ſie die betroffenen Blicke be
merkten mit denen jene männlichen Verwandten die mit ihnen
im Laufe der Zeit vorgegangene Veränderung begrüßten Faſt
jeden Morgen erneuten ſich dieſe traurigen Vorgänge und
zwar nur mit geringer Abwechſelung Freilich kam manchmal
eine Droſchke oder ein Wagen um eine freigelaſſene Zucht
häuslerin abzuholen die einſt den höheren Klaſſen angehört
hatte und ganz ſelten waren dieſe Fälle nicht Der Beſitzer
des Branntweinladens hatte ſehr feine za en geſehen
deren Jnſaſſen warteten um eine tiefgeſunkene Tochter heim
zuführen Manchmal waren auch Söhne gekommen die zu
Wohlſtand gelangt und welche hier auf ihre Mutter warteten
die dem Verbrechen anheimgefallen als ſie noch Knaben waren

vor ſo langer Zeit daß die Dauer der Strafe recht grell
m Unterſchied zwiſchen menſchlicher und göttlicher Barmherzig
eit zeigte

An dem vorher erwähnten trüben Morgen hatten ſich un
gewöhnlicherweiſe keine Zuſchauer eingefunden und der Regen
ſtrömte ſo unabläſſig herab daß auf keine Beſſerung des
Wetters zu hoffen war Der Poliziſt zog den Wachstuch
mantel dicht um ſich und ſuchte Schutz unter dem Portal und
der Schenkwirth machte mit einem Blick auf die e die
geren heute ſcheint kein Galgenvogel freigelaſſen zu
werden

Dennoch wurde eine Gefangene entlaſſen und zwar eine
ganz ungewöhnliche weil ſie die einzige geweſen die ſich ge
weigert hatte ein Entlaſſungsatteſt anzunehmen oder in eine
der Rettungsanſtalten zu gehen in denen Sträflin e die ſich
tadellos aufgeführt haben die letzten neun Monate ihrer Haft
zeit verbringen dürfen

Dieſe Frau ſtand in der Gefangenliſte unter Nummer 3291
als verehelichte Martha Ridgway bei Antritt ihrer Haft ſeiſie einundzwanzig Jahre alt geweſen und zu fünfjähriger Ein

ſperrung verurtheilt worden weil ſie in die verbrecheriſchen
Unternehmungen einer Falſchmünzerbande verwickelt war

Während der ganzen Dauer ihrer Haft war ihr Betragen
ein ſo muſterhaftes geweſen daß ſie eine Ermäßigung vonachtzehn Monaten der Stvafzeit hätte erlangen können Allein

als ſie erfuhr daß ſie das frühe Beurlaubungsgeſuch nur be
kommen könne wenn ſie ſich verpflichte ſich in beſtimmten
Zeiträumen bei den Polizeibehörden zu melden lehnte ſie dieſe
Vergünſtigung ab Vergebens hatten der Gouverneur und
der Kaplan des Gefängniſſes ſie von dieſem Entſchluß abzu
bringen geſucht ſie blieb dabei ſie wolle entweder ihre unbe
ſchränkte Freiheit haben oder ihre Strafe völlig abſitzen
Außerdem behauptete ſie nie an dem ihr zur Laſt gelegten
Verbrechen unſchuldig zu ſein und drang man in ſie ent
gegnete ſie mit einer Reſignation die etwas Rührendes hatte
ſie müſſe doch wohl ſchuldig ſein da man ſe verurtheilt habe
Unter dem Aufſichtsperſonal des Gefängniſſes waren die An
ſichten getheilt ob Martha Ridgway eine Heuchlerin oder ein
unſchuldiges Opfer ſei aber da ihre Weigerung ein Beur
laubungsatteſt zu nehmen gegen die erſtere Annahme ſprach
ihre Sanftmuth dagegen an in dieſelbe blieb ſo kam man
allgemein darin überein daß ein Geheimniß bei ihrem Geſchick
im Spiele wäre und erwartete den Tag ihrer Freilaſſung mit
einiger Spannung

Um acht Uhr läutete man zum Frühſtück das aus Mehl
ſuppe und Brod beſtand und eine halbe Stunde ſpäter begab
fich die Oberaufſeherin nach Martha Ridgway s Zelle um ihr

ne daß ſie entlaſſen werde Jhr folgte eine Ge
hülfin ein Bündel mit denjenigen Kleidungsſtücken tragend
welche die Gefangene zuletzt vor fünf Jahren am Tage ihrer
Verurtheilung angehabt hatte Der Schlüſſel drehte ſich imSchloß die ſchwere gelbe Thür bewegte geräuſchlos in

ihren Angeln ließ das innere Gitter ſehen und nachdem auch
dieſes geöffnet war traten die beiden Aufſeherinnen ein
Martha einpſtns ſie ſtehend und grüßte höflich Sie hatte
eben ihre Zelle zum letzten Male gereinigt ihr Bett war zu
ſammengerollt der Fußboden noch 33 vom Scheuern der
meſſingne Arm der Gasleitung ſtrahlte blitzblank und der
Suppennapf mit dem zinnernen Löffel ſtand neben der unberöhrten Brodration auf dem dazu n r o

Nun Ridgwah kommen Sie frei, ſagte die Oberauf
ſeherin mit einem Ton der freundlich klingen ſollte

Jch danke Jhnen Madame, entgegnete Martha ſich wieder
verneigend
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Dr irch ein bekannter Aegyptologe im britiſchenMuſeum ehe i gegenwärtig mit Herſtellung einer wort
etreuen Ueberſetzung der Inſchriſten auf der Nadel derKleopatra Aeſchaſtigt Die Ueberſetzung ſoll auf Pergament

geſchrieben und in einer Flaſche in das Poſtament eingemauerten auf wer der genannte Obelisk an dem ThemſeUfer

fſtellung finden ſollm Der aekrtan Martini in Rom ſtand eben im Begriff
ſich wieder auf den Weg nach dem inneren Afrika zu begeben
um ſich ſeinen in Schoah weilenden Gefährten dem Marcheſe
Antinori dem Ingenieur Chiarini und dem Capitän Cecchi an
uſchließen und dort unter dem Schutze des für die Civiliſation
o empfänglichen Königs Menelek eine erſte wiſſenſchaftliche und

gaſtliche Etation für die Afrikareiſenden zu gründen als ein
vom 20 April datirtes Schreiben der bereits früver nach dem
ſelben Reiſeziele vorangegangenen Forſcher Geſſi und Malleuci
bei der geogr Geſellſchaft in Rom eintraf worin dieſe Gelehrten
ihre demnächſtige Rückkehr nach Europa anzeigten und daß die
Expedition als endgiltig n g betrachten ſei weil die
Amam Neger bei dem beabſichtigten Vordringen nach Kaffa denDurchzug burch ihr Gebiet verweigerten

Bekanntlich befindet ſich die Sternwarte der Univerſität
Jena in dem n Garten Schiller s unmittelbar hinter
dem beſcheidenen Wohnhaus das er ſich dort erworben hat
Seit dem Tode des Prof Schrön 1875 welcher die Lehrſtelle
für Aſtronomie bekleitete und das Schillerhaus bewohnte blieb
deſſen Lehrſtuhl unbeſetzt Nunmehr aber iſt mit Vertretung des

Faches der außerordentliche Profeſſor an der jenger
niverſität Dr Abbe betraut worden Jn Folge davon iſt mit

der Sternwarte auch das ziemlich verwahrloſte Schillerhaus
welches in der Zwiſchenzeit nur von einem Diener bewohnt war
und namentlich der Garten wo Schiller ſeinen Wallenſtein
ſchrieb neu hergerichtet worden und es macht jetzt die einſtige
Wohn und Erholungsſtätte des großen Dichters einen äußerſt
freundlichen Eindruck

Die Bürgerſchaft von Bremen beſchloß den Pacht für das
Stadttheater von 12,000 auf 6000 M zu ermäßigen

Die Hoffnung daß Frau Wilbrandt Baudius eine
erſte Stellung an einer der bedeutenderen Bühnen Berlins finden
werde iſt nicht in Erfüllung gegangen Jn Folge deſſen wird
der Dichter Adolf Wilbrandt mit ſeiner Frau im Herbſt von
Berlin wieder nach Wien überſiedeln

m Aus der bei Palm Enke in Erlangen erſcheinenden
Geſetzgebung des deutſchen Reichs mit Erläu

terungen liegen uns gegenwärtig zwei Separatabdrücke vor
die ſtrafrechtlichen Beſtimmungen der deutſchen Gewerbeordnung

vom 21 Juni 1869 und das Reichsgeſetz über den Marken
ſchutz vom 20 November 1874 beide er geben und mit
Erläuterungen verſehen von dem auf ſtrafrechtlichem Gebiete als
eine Autorität erſten Ranges bekannten Appellationsgerichtsrath

Mewes in Jnſterburg Das erſtere Werk behandelt den
Titel X der Gewerbeordnung umfaſſend die 88 143 156 deſſen
Erläuterung um ſo nothwendiger und wünſchenswerther iſt als
die Faſſung der Vorſchriften der Gewerbeordnung vielfach unklar
iſt und zu Zweifeln und Controverſen Veranlaſſung giebt Der

Gewerbeordnung wonach Jedermann der Betrieb eines
Gewerbes geſtattet ſein ſoll ſoreit nicht die Gewerbeordnung
ſelbſt Ausnahmen oder Beſchränkungen vorſchreibt oder zuläßt
iebt der Auslegung Raum daß zwar die perſönlichene ranken des Gewerbebetriebs gefallen alſo diejenigen

Beſchränkungen beſeitigt ſind welche von den Landes
geſetzen an die Eigenſchaft der Perſon des Gewerbe
treibenden geknüpft waren nicht aber diejenigen die ſie in poli
zeilichem Jntereſſe der Art und Weiſe der Ausübung des Be
triebes geſetzt haben Dieſe Sachlage bedingt die Nothwendigkeit in jedem einzelnen Falle zu prüfen ob und in welcher Weiſe

der Einfluß des Landesrechts ſich geltend macht ob die That
überhaupt durch die Strafandrohung der Gewerbeordnung gedeckt
wird und event ob ſie nicht gleichzeitig auch noch ein in Recht
beſtehendes Landesgeſetz verletzt und welche e in ſolchem

alle aus dem Vorliegen einer idealen Conkurrenz zu ziehen
ind Jn allen dieſen Fällen wird das Werk den Gewerbe
treibenden die beſte Aufklärung geben und auch für den Juriſten
dürfte es von nicht unweſentlichem Intereſſe ſein weil neben der
Erläuterung der einzelnen Beſtimmungen auch noch eine ſehr
ſachgemäße Kritik derſelben nebenhergeht Von nicht minderem
Werthe iſt das zweite Werk über den Markenſchutz Die häufigen
Aufragen die bez der ar er an das Patent
amt ergangen ſind thun dar wieviel Unklarheit noch auf dieſem
Gebiete herrſcht Wer dieſes Werk als Rathgeber benutzt wird
ſolcher Anfragen nicht benöthigt ſein und daher ſich und dem
ſchon ohnedies überlaſteten Patentamte Mühe und Arbeit erſparen

Soeben iſt ein neuer vollſtändiger Catalog des Kunſtver
lags der Photographiſchen Geſellſchaft in Berlin am

chienen Derſelbe iſt mit vier Photographien
nach Bildern von C Becker Schirmer Murillo und Rubens ge
chmückt und für 50 Pf direkt von Berlin oder durch jede

chhandlung zu beziehen

Vermiſchtes
Die Wunder des Mikrophon Dieſer neueſten Erfindung

des berühmten amerikaniſchen Erfinders Ediſon reſp des Eng
länders Hughes haben wir bereits mehrfach gedacht Einer ein
gehenden Beſchreibung in der K entnehmen wir folgendeAngaben Das Mikrophon leiſtet für das Ohr Aehnliches wie
das Mikroſkop fürs Auge es bringt uns Töne nahe von denen
mit unbewaffnetem Ohr nichts wahrzunehmen iſt Legt man
eine Taſchenuhr auf die Holzplatte ſo hört man das Ticken
derſelben in einem einen Kilometer weit entfernten Tele
phon ganz deutlich ſetzt man ein Jnſect in einer Schachtel
darauf ſo hört man den Schall ſeiner Tritte und unterſcheidet
den ſchweren Schritt einer Hummel von dem leichteren der
Fliege Namentlich ſtoßende klirrende und klingende Töne giebt
es ſehr gut wieder weniger ſtark dauernde Töne und die
menſchliche Stimme wurden von den Apparaten nur als ſtarkes
oder verwirrtes Geräuſch reproducirt Der Wiſſenſchaft eröffnet
die neue Erfindung die Ausſicht auf ergiebiges Lauſchen in
manchen Gebieten wo bisher Alles unhörbar verlief ob ſie
für die Technik bedeutend werde muß die weitere Bearbeitung
erſt

Ein altes Geſchoß Jm Laufe der verfloſſenen Woche
wurde im Parthenfluſſe bei Leipzig ein guter Fund gemacht
eine Bombe welche nach dem Urtheile von Sachkennern zweifel
los aus der Belagerung Leipzigs durch Johann Friedrich in den
vierziger Jahren des 16 Jahrhunderts herrührt und von einer
der damaligen leipziger Baſteien geworfen worden iſt Das alte
Geſchoß welches 50 Pfund Gewicht hat iſt einem Sammler des
Vereins für Geſchichte Leipzigs überliefert worden

Pariſer Preiſe Wir theilten vor einigen Tagen mit daß
dem Schah von Perſien für einen zweitägigen Aufenthalt in
Fontainebleau eine Gaſthofsrechnung von 14000 Fres überreicht
worden iſt welche dann nach längeren Unterhandlungen auf
9000 Fres ermäßigt wurde Der Figaro theilt aus dieſer Rech
nung nachſtehende Proben mit Für Blumen 1500 für 20 Hühner
400 eine Cigarre 5 vier Zimmer 200 zwei Schachteln Cigar
retten 50 zwölf Pfirſiche 120 eine Melone 60 drei Wagen
800 Fres Dagegen belief ſich die Gaſthofsrechnung im Grand
Hotel zu Paris bei einem Gefolge von 32 Perſonen auf 76,000 Frs
was für den Tag die Summe von 3454 Fres ausmacht

Nicht weniger als 5400 Bettelbriefe hat der Schah von
Perſien während ſeines Aufenthaltes in Paris erhalten

20,000 Mark für eine Hilfsleiſtung Ein unbekannter
Mann wurde in einer der letzten Nächte in der Nähe des Po
lizeigebäudes in Wien unwohl und ſtürzte zuſammen Der
Sicherheitswachmann J Watzek hob ihn auf brachte ihn in die
Rettungsanſtalt reichte ihm ein Glas Waſſer und nach fünf
Minuten beiläufig hatte ſich der Mann ſo weit erholt daß er
weiterkommen konnte Beim Gehen griff er in die Taſche und
drückte dem Wachmann ein Papier in die Hand mit den Worten

Sie ſollen an mich denken Das Papier präſentirte ſich als ein
Accept auf 1000 Pfd Sterl zahlbar à trois mois bei einer lon
doner Firma Der Wachmann zeigte das Papier in einer
Wechſelſtube wo ihm bedeutet wurde daß dem Escompte nach
Zahlung des Wechſelſtempels kein Hinderniß entgegenſtehe Jn
deſſen ging der Wachmann Mittags auch zum Chef der Polizei
der inneren Stadt wo das Papier ſorgfältig geprüft und dann
zur Beurtheilung einer dortigen renommirten Bank zugeſchickt
wurde Das Papier hat ſich als echt herausgeſtellt Auch der
Name des Schenkers iſt bereits bekannt derſelbe iſt ein reicher
auf der Durchreiſe begriffener Banquier aus Odeſſa der hie und
da an momentanen Geiſtesſtörungen leiden ſoll Dies behauptet
wenigſtens ſein Vertreter der ſich im Stadtcommiſſariat meldete
und den Wechſel zurückbegehrte Die Polizei erklärte ſich jedoch
hierzu für incompetent

Das letzte Stück ein Trauerſpiel Der namentlich in
Norddeutſchland wohlbekannte Vorleſer frühere Hoſſchauſpieler
Guſtav Müller aus Görlitz hat ſich und ſeine fünf Kinder in
dem Oberlauſitzer Gebirgsſtädtchen Oybin vergiftet Vor wenigen
Tagen war G
würdige und talentvolle Frau durch den Tod verloren und ſeit
dem ſchon öfter Anwandelungen von Schwermuth gezeigt hatte
nach Oybin gekommen und hatte dort im Gaſthof zum Bade
Quartier genommen Mit ſeinen wohlerzogenen Kindern unter
nahm er längere Spaziergänge in den Wald vermied im Uebrigen
das Zuſammentreffen mit anderer Geſellſchaft Als er am 2 d
Abends nach einem Ausfluge die Kinder zu Bett gebracht hatte
ließ ſich Müller das Abendeſſen in ein Zimmer des Erdgeſchoſſes
bringen in dem ein Zuügel ſtand Aus dem Zimmer erklangen
bald leiſe und klagende Melodien ſein Abſchied vom Leben
Am Mittwoch früh erſchallten aus Müller s Zimmer Wehklagen
und der herbeieilende Wirth fand den Gaſt in ſchwerem Todes
kampfe die fünf Kinder aber in Krämpfen liegend in den Betten
Durch Anwendung energiſcher Gegenmittel gelang es die Kinder
am Leben zu erhalten der unglückliche Müller war nicht zu
retten Von den Kindern erfuhr man daß ſie der Vater am
frühen Morgen geweckt und ihnen Milch und ein bitteres und
ein ſalziges Getränk gegeben habe Jn Müller s Hinterlaſſen
ſchaft fanden ſich 95 Pfennige Der Verſtorbene gehörte zu denbeſten dramatiſchen Vorleſern geh z

Müller der vor einigen Jahren ſeine liebens

Vereine und Verſammlungen
Der 14 deutſche Juriſtentag findet wie wir bereits

t Auguſt d J zu Jenaſtatt Vorſitzender des Lokalcomités iſt Oberappellationsgerichts
mitgetheilt haben am 29 30 und 31

rath Profeſſor Dr Luden Stellvertreter deſſelben Geheimer
Juſtimt und ver appell atiensgerichteratr Dr Haſe Wohnungs
anmeldungen ſind bis 15 Auguſt ſpäteſtens an den Herrn Rechts
anwalt Dr Zerbſt in Jena zu richten

vumun
Haus und Landwirthſchaft

Eichenlohe für Gartenwege Jn neuerer Zeit hat man
Verſuche gemacht Kies und Sand womit man ſonſt die Garten
wege belegt durch Eichenlohe zu erſetzen Nicht nur daß der
Gang auf Eichenlohe weit angenehmer iſt und daß ſie keine
Näſſe annimmt eben ſo wie der Sand ſie bietet auch mit ihrer
braunen Farbe denſelben angenehmen Anblick dar wie ein mit

Sande belegter Gartenweg und gewährt überdies den
ortheil daß man wenn ſie im Laufe der Zeit unſcheinbar

wird an ihr noch einen guten Dünger hat Der einzige
Uebelſtand iſt ihr Geruch der aber nach 8 bis 14 Tagen vo
ſtändig verſchwindet

Aus dem ſeſerkreiſe
Herr Redacteur

Einer allgemeineren Beachtung werth dürfte ein eiſernes Gitter
erſcheinen das auf hieſigem Stadtgottesacker um das Grabdenk
mal des verſtorbenen Kaufmanns Herrn Krammiſch aufgeſtellt
iſt r ſtammt aus der Werkſtatt unſeres Mitbürgers des
Herrn Schloſſermeiſters Dreſſel Martinsberg 2 und iſt aus
einzelnen Theilen zuſammengeſetzt Die Zeichnung iſt vorzüg
lich die Ausführung ſehr gelungen und zeigt daß auch jetzt noch
in der Kunſtſchloſſerei Schönes geleiſtet werden kann Das ganze
Werk iſt aus Stabeiſen gefertigt und Handarbeit

e 2 eVerkehrs Handels und Vörſen Nachrichten
Die Ausgabe der zweiten Serie Zin scoupons und des

zugehörigen Talons zu den 4 procentigen Prior Obligationen
Lit D der Berlin Potsdam Magdeburger Eiſen
e e ell ſchaft beginnt am 7 Juli bei der Hauptkaſſe in

erlin
Die Bank von England hat am 4 d den Discont von

3 auf 32 pCt erhöht
Hamburg 4 Juli Kaffee Jm Geſchäft hat ſich während

der verfloſſenen acht Tage wenig geändert Die etwas unter
Notirung offerirten Parthien fanden in Erwartung einer baldigen
Wiederbelebung des Geſchäfts prompt Käufer Verkauft ſind
vom 28 Juni bis 4 Juli 7500 Sack Rio Santos 50 86 Pfg
2500 Sack Laguayra 62 105 Pfg 1000 Sack Coſtarica Gua
temala 74 1000 Pfg 1500 Sack Diverſe Früchte Das Ge
ſchäft in allen Gattungen iſt der Jahreszeit gemäß nur klein zu
nennen von Aepfeln werden einige Hundert Barrel zum Verſand
gert Corinthen Roſinen Mandeln im Preiſe vollſtändig be
auptet Heringe Neue ſchott Matjes finden zu notirten

Preiſen anhaltend guten Abzug Norweg feſt Schott Voll
geräumt Petroleum Bei weichenden Preiſen waren Termine
mehr angeboten loco feſter bei kleinen Umſätzen Wir notiren
loco 11,10 M mit 20 pCt 10,70 M red Tara Aug Dec 11 M

Reis Der Markt bleibt recht feſt bei anhaltender Frage zu
den beſtehenden Notirungen Die Totaleinfuhr bis ultimo Juni
betrug ca 164,000 Sack der Vorrath pr 1 Juli ſtellt ſich auf
ca 200,000 Sack Jn raff Zucker blieb auch in dieſer Woche
das Geſchäft zu unveränderten Preiſen ſehr ruhig Ebenſo in
Candies und Farin Syrup gleichfalls wenig gefragt
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Abfahrt der Elsenbahnzüge von Halle

nach Vm Vm Vm Nm Nm Nr Nw Abd Abd Abd Nehts
Leipzig 542 752 109 195 27 5 650 8 10Magdeburg s7 789 1117 27 Se e r 10
Nordh Cas 548 825 12 24 8Sorau Gub 810 IIgg IThäringen 54 753 1019 11g5 l 6 210 11 u
Bitterf Berl 435 t r 95 2 57 690 915Aschersleb 810 I 565

Ankunft der Elsenbahnzüge In Halle

von Vm Vm Vm Vm Nm Nm Nw Ab Abd Abd Ab
Leipzig 457 734 1113 I las 540 734 917 I
Magdeburg Tag O II 24 549 6,7 846 1089
Nordh Cas 732 950 114 527 8,49
Sorau Gub T729 JThüringen 499 731 10g7 n 119 527 541 910 1050
Bitterſ Berl 434 724 103 II 524 IAscherslob Tag 98 II 530 858
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Wenn Sie keine Angehörigen haben wenden Sie ſich andie Geſellſchaft zur Unterſtützung entlaſſener Gefangener

Die Angeredete antwortete nicht darauf und die Oberauf
ſeherin biß ſich auf die Lippen Sie war keine hartherzige
Frau aber die Gewohnheit immer nur mit Gefangenen zu
verkehren die in ſclaviſcher Unterthänigkeit von ihr abhingen
machte ihr jeden Schein von Unabhängigkeit unerträglich Jn
Marthas Zurückhaltung ſah ſie etwas wie verſteckten Hoch
muth Fünf Jahre hatte ſie dieſe Frau unter ihrer Aufſicht
gehabt und dennoch war es ihr nicht gelungen den Schleier
den das ere Leben der Gefangenen bedeckte auch nur ein
We lüften Sie ſah Martha einen Augenblick ſcharf an
und fragte dann plötzlich

Nicht wahr Sie haben einen Mann
Die Gefangene wechſelte die Farbe ihre Lippen zuckten und

es vergingen mehrere Augenblicke ehe c eine Antwort her
vor m mochte welche die Oberaufſeherin erſt recht
in en ſetzte

Jch war verheirathet als ich herkam Mabame Aber ich
hoffte von Jhnen zu erfahren ob mein Mann noch lebt oder
nicht denn ſeit meiner Verhaftung habe ich ihn nicht geſehen
Vielleicht iſt er doch hier geweſen und hat nicht die Erlaubniß
erhalten mich zu ſprechen Wiſſen Sie etwas Näheres dar
über Jch wagte nicht früher darnach zu fragen aber Sie
können es mir wohl u ſagen nun ich entlaſſen werde

Hätte ſich Jhr Mann nach Jhnen erkundigt würde er
unter den üblichen Bedingungen Zutritt zu Jhnen erlangt

33 weiß mit den Gebräuchen dieſes Hauſes ſo wenig
Beſcheid, ſagte Martha matt Alſo Sie haben nicht gehört

daß mein Mann ſelbſt nach mirfgefragt oder Jemand geſchicktſhat
So viel ich weiß hat ſich Niemand nach Jhnen erkundigt

erwiderte die Oberaufſeherin theilnehmender weil ſie die
ehe r der Gefangenen bemerkte welche dieſe ver

bens zu cken beſtrebt war Sie wiſſen vermuth
wo Sie ihn finden können

Nein antwortete Martha traurig Vielleicht iſt ihm
etwas Schlimmes zugeſtoßen lebt er ſo werde ich ihn

Die Oberaufſeherin wollte eben bemerken daß ſich ihr Mann
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möglicherweiſe auch unter irgend einem falſchen Namen im
Gefängniß befinden könne doch ſie unterdrückte dieſe Aeuße
rung Martha s Sprache und Benehmen zeigten daß ſie eine
gute Erziehung genoſſen hatte und obgleich der Prozeß in den
ſie verwickelt geweſen war nach dem Dafürhalten der Ober
aufſeherin die Annahme ausſchloß daß ſie den höheren Stän
den angehöre ſo mußte die Gefangene ſich doch früher in
Kreiſen bewegt haben in denen Verbrecher die Ausnahme
nicht die Regel ſind Darum entfernte ſich die Aufſeherin
nur mit der Bemerkung ſie werde in einer halben Stunde
wiederkommen Martha möge ſich inzwiſchen umkleiden Beim

inausgehen zeigte ſie auf einen Spiegel der oben auf dem
leiderbündel lag und dies war nicht ſo unwichtig wie es

ſcheinen dürfte da Spiegel ein in Strafgefängniſſen durchaus
verbotener Luxus ſind

Haſtig griff Martha nach dem Spiegel denn es war natür
lich daß ſie wiſſen wollte wie ſie nach dieſen Jahren des
Leidens ausſähe und zuerſt prallte ſie erſchrocken zurück
Denn ihre Augen ſahen natürlich groß aus und die Züge um
den Mund waren hart geworden ſeit ſie zu lächeln aufgehört
hatte Drei kleine Falten mitten auf der Stirn zeigten wie
finfter ſie immer die Augenbrauen zuſammengezogen hatte
und das Haar das ſie erſt ſeit ſechs Monaten wachſen laſſen
durfte war kaum ſo lang wie das eines Knaben und gab ihr
ein ungewöhnliches Ausſehen Es ſcheint uns eine merk
würdige Anordnung der Gefängnißgeſetzgebung daß man die
Selbſtachtung der weiblichen Gefangenen vernichtet Denn
unter dem Vorgeben die Eitelkeit zu bekämpfen wird jeder
Schmuck auch der natürlichſte gefliſſentlich unterdrückt und
die arnten gefangenen Frauen dürfen nicht einmal die ihnen
zugewieſenen Kleidungsſtücke ſo ordnen daß ſie dem Auge geAlig ſind Es war daher kein Wunder daß Martha Ridgwah

fich im Spiegel zuerſt nicht wieder erkannte
Nichts deſtoweniger war ihr Geſicht immer noch hübſch fein

und oval Se mit beſonders ſchönen klaren nußbraunen
Augen Der kleine Mund zeigte tadelloſe Zähne und das Haar
war von glänzend brauner Farbe Auch die Geſtalt war
wohlgebildet und als ſie den rn graublauen Sträf

tzlingsrock und die entſtellende weiße M
ſeidenen Kleide und dem Sammethut vertauſcht hatte

zuletzt vor den Schranken getragen war ſie unfſtreitig eine
ſehr hübſche Frau So überraſchend war dieſe Veränderung

daß die Oberaufſeherin als ſie zurückkehrte unwillkürlich zu

anredete

Martha zog eben ein paar ſchwarze Handſchuhe an die ſiein einer Taſche ihres Kleides ne hatte fie ſah e
Oberaufſeherin erſtaunt an merkte aber nichts von der Ver
änderung welche jene ſo überraſchend fand ſondern fragte nur
ob fie jetzt gehen könne

Noch nicht gleich Sie müſſen ſich erft noch Jhr Geld vom
Gouverneur auszahlen laſſen erwiderte die Oberaufſeherin
und beide gingen den langen blendend weiß getünchten Gang
hinab hinter deſſen zahlloſen Thüren alle Gefangenen ſaßen
deren Befreiungsſtunde noch nicht geſchlagen hatte

Auch der Gouverneur war über die mit Martha vorge
gangene Veränderung beinahe ebenſo betroffen aber er war
ein gewichtiger Herr der es für ſeine Pflicht hielt allen
Sträflingen die er entließ eine Ermahnung mit auf den
Weg zu 51 Er konnte dieſe Rede ſchon auswendig und

fie ſtets in einem Tone vor als hege er nicht allzu
große
fünf Minuten und darauf zahlte er Martha drei Pfund zwei
Shilling aus die Summe welche ſie durch ihre Arbeit in
dieſen fünf Jahren erworben hatte Dann reichte er ihr
herablaſſend die Hand deutete auf eine Thür welche der
jenigen h durch die ſie eingetreten war und die
nach dem Ausgang führte

Gleich darauf ſtanden Martha und die Oberaufſeherin in
dem Verſchlage des Thürhüters und warteten daß die Uhr
neun ſchlagen ſollte Endlich ſchlug die Stunde der Wächter
dem es ſonſt nie an einem derben Witz mangelte wenn er
gewöhnliche Sträflinge in Freiheit ſetzte wählte ſchweigend
einen unter ſeinen vielen raſſeinden Schlüſſeln aus r
damit das Pförtchen in dem großen Thor und trat bei Seite
mit einem neugierigen theilnehmenden Blick auf die Frau
die den Beurlaubungsſchein ausgeſchlagen hatte

e mit dem r ſrerin ihr die Hand reichend
Leben Sie wohl Martha Ridgway ſagte die Oberauf

Fortſetzung folgt

rn

ſammenfuhr und die Gefangene plötzlich Mrs Ridgway

offnungen für ihre Beherzigung Sie dauerte nur
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Bad Pr Anl 67 4120,10 vzG Slefiſcher Bankverein 86,25 bz6 Oſtpreugziſche Südbahn 60,00 636 Henekſe hen v T StammPrioritäten derſelben 106 B
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Baier Präm Anl a 122,00 bz Weimariſche Bank 39,75 bz6 Rheiniſche 11025 b Mfagdeb Leipg Tit A 415 10040 B Zuckerfabrik Körbisdorf 8Braunſch 20 Thlr Loo St 83,40 bz JnduſtriePapiere u r W gar 93,10 bzG ag o L B 89,70 by Zuckerfabrik Glauzig 16 G
CölnMind Pr Anleihe 13 /2 112,75 bz Brauerei Königſtadt 11,90 bz S h a 9,75 T Oberſchlefiſche r a 101,00 B St Act d S Th Braunk V 70 G
Meining 4 Thlr L p St 18,50 bzB do Tivoli 4800 b rgardPoſen gar 100,60 d 427 101 00 bz StammHPrioritäten derſ 585 GOldenb 40 Thlr L p St 8 186,50 bz Cröllwitzer Papierfabrik 10 00 B Thüringer A III6,75 bzG do von 1865 s 10140 b St Aet d Weißenf G 155 G

e 5 do B gar a 89 80 bz Dörſtew Rattm Bihl Ind A 60 BAusländiſche Fonds Deſſauer Gas I58,75 bz do C gar a 100 25 bzB do Coſel Oderberg 5 103,00 B cg s 108,30 G ESjenbahnb Berliner ffr 560,00 8 e en n eAmerikane Glauziger Zuckerfabrik 46,00 B Rechte Oderufer S5 108,00 G Ftamm Prioritäten derſelbenOeſterr Papier R al 56,50 bzG BerlinGörlitzer St Pr 5 46,00 bzG a Act d Cröllw Act Pap Fabr 10 BS 41 Körbisdorfer Zuckerfabrik 44,00 bzG lleS Gub Rheiniſche III E v 1865 492 100,75 bzG edo Silberrente 4 z 58,40 bz do Schwarzkopff 7925 HalleSorauGuben 535,00 bzG Rhein Nahev St g I E 412 10125 bz Zur Maſchinen Aet Schäde 15 G
Oeſt CTredit 100 58 301,00 bz do Zeiher 21 00 B HannoverAltenbeken 524,50 bzG Thüringer IV Ser a T all Maſchinenfabrik 1000 97 G
do Lott Anl 60 I565 115,10 bz e MärkiſchPoſener 585 75 bzG do V Ser 41 100,75 b Aet d Act Malzfabr Cönnerndo do 64 Z3266,20 bz Bergwerks Magdeb Halberſt B 3176,55 bzB AetienMalzfabrik LandsbergRKumänier I58 88 10 bz HürtenGeſellſchaften do G 51108,00 bzB Dur Bodenbach 5 63 75 G Eilenb KattunManuf Aetien

Rufſ conſ Anl 71/72/78 5 84,50 bz Bochum Bergw A I05,00 bz G rrdhauſen Erfurt 540,50 bz do do neue 5 54,50 bz G Neudeck Chem Fabr u Glash 5 B
Rufſ BodenCred I 56 75,75 bz do do B Oſtpreuß Südbahn 5194,00 bz6 Dux Prag fr 22,50 b Kurxed Bruck Nietl Bgb Verdo Pr Anl 64 I6 159,30 bz Boruſffia Bergwerk 34,00 B Rechte Oderuferbahn 5103,75 bz G Gal Carl Ludw B g II E 5 86,75 bz PackhofsActien per Stück 290
do do 66 b 15750 bz Dortmunder Union I11 25 bz Saalbahn 515,50 bz do do gar III E 5 86,40 bzB CheoterActien per Stück 170 B

Türkiſche Anleihe 85 ſ5 15,50 bzB Gelſenkirchener 94,75 bz Kaſchau Oderberag 48 90 b G Kaſchau Oderberg 65 25 bz

Bekanntmachung Guts Verkauf ws renGegen mein 10jähriges LeidenGemäß der Beſtimmung des S 68 g der Erſatz Ordnung h a
vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kennt entfernt Bahnſtation ſoll wegen ein
niß daß das diesjährige Ober Erſatz Geſchäft für die hieſige Stadt

am Mittwoch den 10 Donnerstag den 11 Es gehören dazu 125 preuß Morgen

Ein Gut zwei Stunden von Leipzig Erfolgreichſte Behandlung der
Schwindſucht

durch einfache aber bewährte

IMagen Darmkatarrh
welches periodiſch wiederkehrte mir
große Schmerzen bereitete und wo

etretenen Todesfalles verkauft werden

Der Boden iſt ſehr gut die Gebäude Mittel Preis 30 Pfg von ich geheilt zu werden ſchon völund Freitag den 12 Juli cr neu das todte und lebende Jnventarlſ Kranke welche glauben an dieſer i lig e a die Mecblteme le
in den Localen des Bürgergartens ſtattfinden wird ausgezeichnet Nähere Auskunft erth gefährlichen Krankheit zu leiden der hier zu Rathe gezogenen Aerzte

Die von der Erſatz Commiſſion im Frühjahr für dauernd un
tauglich erachteten die zur Erſatz Reſerve 1 und 2 Klaſſe deſignir
ten ſowie die zur Einſtellung brauchbar befundenen Militairpflich
tigen und die von den Truppentheilen entlaſſenen unbrauchbaren
Soldaten haben ſich zu der in der ihnen bereits behändigten Ordre
vorgeſchriebenen Zeit bei Vermeidung
pünktlichſt zu e Diejenigen Militairpflichtigen welche bis
jetzt die Ordre

zu melden

Leipzig mit Reſtauration Garten und
der angedrohten Strafen Kegelbahn Stallung ca 400 Mieths

nicht erhalten haben ſind in den von ihnen ange rot Kaherer beim Beſitzer
gebenen Wohnungen nicht aufgefunden worden und haben ſich zur dni i Vei n imEmpfangnahme auf dem Militär Bureau auf dem Rathhauſe ſofort ſagen Varierers Kronprinz

Fr Straube in Eisleben
Verkauf

Ein Hausgrundſtück 20 Minuten von

wollen nicht verſäumen ſich obi
ges Buch anzuſchaffen es bringt
ihnen Troſt und ſoweit noch mög
lich auch die erſehnte Heilung
a die zahlreichen darin abge

mir nicht halfen habe ich ſeit 4
I Wochen die P ſchen Pulver gebraucht
Ich fühle mich jetzt ganz wohl und
J glaube beſtimmt annehmen zu kön

Inen von meinem Leiden befreit zu
ſein Mit herzlichem Danke bezeuge
ich dies Herrn P und kann jeden
in dieſer Richtung Leidenden mit
voller Ueberzeugung dieſe Pulver
J empfehlen

druckten Dankſchreiben beweiſen
Vorräthig in allen Buchhand

lungen oder gegen Einſendung
von 30 Pfg auch direct zu be
ziehen von Richter s Verlags

Anzahl 1500

Diejenigen ſeit dem Erſatz Geſchäft hier zugezogenen Geſtel
lungs pflichtigen wie die mit dem Berechtigungsſcheine zum einjäh
rigen freiwilligen Dienſt verſehenen und von den Truppentheilen bei
ihrer Meldung zum Dienſtantritt als nicht einſtellungsfähig abge
wieſenen Militairpflichtigen haben ſich wo dies noch nicht geſchehen
ſein ſollte unter
auf dem Rathhauſe ebenfalls ſofort anzumelden Jm Aushebungs
geſchäft muß jede Anmeldung zurückgewieſen werden

Halle den 18 Juni 1878
Der Civilvorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle

König Wilhelm Bad bei Swinemünde
Eröffnung am 1 Juni

Oſtſeebad unmittelbar am Strande gelegen Elegant möblirte Wohnungen
und einzelne Zimmer incl Betten und
civilen Preiſen Vortreffliche Reſtauration Warme See Sool c
w n ſelbſt Eigener Omnibus am Bahnhofe und an den Dampf

iffeno nn Unter den
in Swinemünde die Jnſpection

r Chauſſee gelegen mit 6 M
gutem

orlegung der Militairpapiere im Militair Burean 1000 A Anzahl zu verkaufen Auftrag

äſche wochen und tageweiſe zu ſehr rentables Rotel ſoll krankheitshalber
Bäder mit Schiff und Geſchirr für den Preis

Weitere Auskunft ertheilt in Berlin die Wohllöbl Stuhr ſche Buch derkan n e n
Linden 61 und der Jnvalidendank Markgrafenſtr 51a mit Bühne

Kegelbahn und Veranda hält Poſt
Omnibus und Reiſegeſchirr Nähere
Auskunft ertheilt gern
Aug KLIeemann in Wanzleben nach 20 ſähr Erfahr gang gogügl

Anſtalt in Leipzig Moratz Pommern 7 Fehr 1877
Knüppel Statthalter

Dieſe Unterſchrift beglaubigt durch
J Unterſchrift und Amtsſiegel

I Kelztaff SchulzeWeitere Atteſte aus allen Provin
zen ſowie alles Nähere ſendet ähn

J lich Leidenden franco und gratis
J J F Popp Specialiſt für

Magen und Darmkatarrh Heide
Holſtein

Ziegelei Verkauf
Dieſelbe an einer Stadt dicht an

Lehmboden hat preiswerth Mit M ün seinenenGeskrz u r re6ESCHUTZT FRAN KFURT M ctscnöter

Diese eigens für die zarteste und
empfndliehste Haut präparirte Seife
wird für gänzlich rein und frei von
Sochärfe garantirt Kürzester Gebrauch
zeigt ihre wohlthätige Wirkung gegen
Aufspringen und Sprödigkeit der Haut

A Bleeser Schmeerſtr 25

Hausverkauf
Unſer in der gr Wallſtr 42 belegenes Haus mit Einfahrt und Stal n e Dreſchmaſchine für ein Pferd oderlung wollen wir preiswerth verkaufen r unben bei n zwei Kühe und Strohſchütteler

R A Brandt eimboid e Co Droguen Stiftenſvſtem nicht Handdreſchmaſchine nebſt ſtarkem Göpel incl Auf
tellen 300 Garantie 1 Jahr

desgl für 2 Pferde A 345 Hand
dreſchmaſchinen A 120 Stroh
ſchüttelzeuge an jede Dreſchmaſchine
paſſend mit und ohne Ausharkerolle
und allem Zugehör Getreidereini
gungsmaſchinen bewährter Conſtruc
tion in 4 Größen hen mit
und ohne Siebe Häckſelmaſchinen
Rübenſchneider Pferdeſchlepphar
ken u ſ w Garantie billige Preiſe

u Parfümeriehdlg Leipzigerstr
R Franzke Barfüsserstr 62

Säuglingen und kleinen Kindern
bekommt
Timpe s Kindernahrung Kraftgries

Ein in einer Kreisſtadt belegenes

Garten mit überbauter

Zwiſchenhändler verbeten ackete à 40 80 u 150 bei chu

Die auf Grube Wilhelm Adolph zu Lebendorf neu aufgeſtellte
l wird ein Haus in der Stadt verbundenNaßkohlenpreſſe iſt in Betrieb geſetzt und der Verkauf von dieſen neuen mit a ageh eiee Victua

ien Geſchäft Gef Off bittet man unterBis auf Weiteres iſt der Preis pro Mille Steine auf 9 Mark und pro X 98 in der Exped d Z niederzul
Steinen eröffnet

Hectoliter Knörpel auf 38 Pfennige ab Grube feſtgeſtellt
Die Grube übernimmt bis auf Weiteres auf Beſtellungen Lieferungen

vor s an und zwar nach Bernburg Alsleben und den entſprechend weiten
aOrtſchaften pro Mille Steine mit 12 Mark 50 Pfg und pro Hectoliter Knör

pel mit 53 Pfg

mit 12 Mark und pro Hectoliter Knörpel mit 53 Pfg
Lieferzeit ſpäteſtens binnen 48 Stunden nach Empfang der Beſtellung

wenn nicht inzwiſchen ein ſpäterer Lieferungstermin erbeten iſt Dem Ueber
bringer der Kohlen hat der Beſteller nur den Empfang zu beſcheinigen Zah
lungen ſind nur allein direct an die Grube zu leiſten oder und zwar ſpäteſtens
am Schluſſe der Quartale an die durch die Grube legitimirten Boten

Für verlangtes Abtragen der Steine und Knörpel nach den Kohlen
ſtällen werden die Orts üblichen Löhne noch extra in Rechnung geſtellt

Di Verwaltung der Grube Wilhelm Adolph zu Lebendorf

Für das Mühlſtein Dreſſiren u Schärfen liefert
die Werkzeuge feinſten Gußſtahles auf Garantie
von ihrem franzöſ Meiſter und franzöſ Gehilfen geſchicktEiern und glasſchneideecht gehärtet u 4 un 3

chärfen und Härten à Schneide 10 PatentMeſſer
N vicken e raushämmer c

e Fabrik Schmiede in Wedekinds
Mäühlsteinfabrik in Nordhauson

W Zuverl Leute aller Stände finden Iohn Erwerb d d Verkauf
von concession Anlehens und Serie ILoosen und Bezugsscheinen für ein solides
grösseres Bankgeschäft Off V 933 an G I Daube Oo Berlin

auch zu Pferdetransport eingerichtet Mücheln Aug Lehmann Hohen
nach Cönnern und den entſprechend weiten Ortſchaften pro Mille Steine beim r Stockhaus

Görzig bei Stat Gr Weißand
Franz MHohmann

Maſchinenbauanſtalt

ert Ulrichsſtr C Müller Nachf
Leipzigerſtraße Helmbold Co
Löwenapotheke M Waltsgott hier
Th Müller Cönnern R Müller
Delitzſch L Birkhold Löhejün C Wirklich delikate neue
Kempe Thalheim R Kotzſch Zörbig
Apoth Fiſcher Kahla H F Langenberg Lauchſtedt C F Burkhardt Jager Matj ewheringe

30 St p 10 Pfd M 50Auge ma n 84 A o Scdentſche in dickem
lée ff per 10 Pfd Faß 50

3 Faß 10 Dicker Gelée Aal ſau
ber marinirt 4 D à 2 Pfd 10 p
10 Pfd Faß 8 verzollt per Poſt
nachnahme franco Haus
E M Schulz Ottenſen b Hamburg

Geſucht

Verkauf einer Parthie

Kippkarren
mölſen Dr Gilbert Landsberg Ad
Grabow jun Weißenfels

Briefliche Heilung aller Nerven

Mag
ahnhof Halle a/S

Tür HPeconomen
Große Leinölgebinde zu Jauchen

deburger

fäfſſern vpaſſend billig zu verkaufen bei krankbeſten speciell der Fein gezüchtete KanarienhähnePritseh Lackfabrik B 2 J S B 7 J B a Stnc 3 Mr Zapfenſer 130 11
Wagdeburgerſtr 42 Fallsucht dureh den Specialarzt Dr

Starke und lange Stroh und illisch in Presden Neustadt Be
Schilfſeile billigſt bei reits über 11,000 behandelt
Friedrich Müller in Aken a/Elbe

J unge Damen Dermählt Hermann Möllnitz MerEine feine Ladeneinrichtung Glas uaufſatz nebſt Ladentiſch von Eichenholz finden Rath und Hülfe ſowie freund ſeburg mit Hedw Müller Je
billig zu ken eiet mſwaße 9 liche Aufnahme unter ſtrengſter Discre v n in Sohn Hrn G Rohde

rie gr Stei t r Wa g nſtraße tion hei Frau Bücehner Hebeammeſ Geſtorben ver 83 Müllermſtr

FamilienNachrichten
Verlobt Marie Grolp Zörbig mit

Otto Klein Gehofen

Ein Stück Kiefernholz gut zum Mſh in Halle aS großer Schlamm 9 Charl Erneſtine Sacher Wittenberg
lenſtert paſſend iegt zum Verkauf 30,000 Thaler Poſtmeiſter Friedr Helnt idhg

Hinsdorf bei Quellendorf tGottlieb Kunitz de r J Stelle auf vorzügl Acker auſen Dr Werner Auguſtin
ypotheGroßer ſchwarzer Pudel billig zu

verkaufen gr Rittergaſſe 12

ben Fiſchermeiſter Chr iſe4 Bleeser en Andreas Stoß
Schmeerſtraße 25 Dodendo
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Jch verlegte meine

SKäcke und Planen Fabrik

Neue Promenade Nr 9
und erlaube mir bei dieſer Gelegenheit mein Lager von Säichken für Getreide Mehl Zucker
Kartoffeln Phosphat ee ſowie meine anerkannt guten rohen auch waſſerdicht und unverſtocklich
präparirten

Wagen Saut Lowry und Diemen Planen
auf s Neue in empfehlende Erinnerung zu bringen Waſſerdichte Pſerdedecken und Segel
tuch strohsächke sack und Facklieinen ſowie alle anderen Sorten RRoh
Ieimen führe ich nach wie vor in bekannter Güte zu billigſten feſten Preiſen S

Albin Barth Halle a d S
Häcke und Planen Tabriß Suk Trih Anftalt

Pn detail
änder

Lon
5 d
über d
Befeſti
grenzu
neutra

Lot
Oror

nach

Sim
Maltc

Wohnungs Veränderung b sEinem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich am 1 Juli Se es z u i u 4 Inte
meine Tiſchlerei Rund und Oval Dreherei nach 8CHILOSS LANGENAV Pension rühr

v Vorzüglicher Aufenthalt für Badealte Promenade 14 P Vis vſs der Tulpe gäste Grosser Garten Prospecte e
verlegte Bei vorkommendem Bedarf ſichere ſtets reelle Bedienung und billigſte tenWe an Ach I Rinckleben aufen SIch wohne jetzt dageo Nivchränke e n Mittelstr 17 I ene Otto Neitsoh Halle a8 Dr Zeuner

S Jngenieur und Hüttenrepräſentante kür Haushaltungen Größtes Lager von ſchmiedeeiſernen Trägern Säulen Bauſchienen u ſ w Br illen
und Restaurationen Lagerbeſtand in Halle aſs 1 Million Kilogramme mit den feinſten Kryſtallgläſern a

b d bewä be Saatplanen Nasenklemmert e und empfehlen g in jeder beliebigen Größe und Qualität in Gold Glas Silber und Stahl

e vowry und Diemenplanene J aus y Uimann von rm t waſſerdichten eng ſowie Lorgnetten 5
2 mit reizend gusgelegten Schaalen leſenSäcke v Muſter in größter Auswahl

halte größtes Lager in jedem Genre zu Fabrikpreiſen empfohlen CheSommerpferdedecken er nsucker n
mit oder ohne Bruſt und Kopfſtück desgl bietet mein großes Lager in un Fernröhre wie

Cegel Auswahl von unübertrefflicher Wirkung empfiehlt V
im Ganzen und e e empfiehlt preiswerth Otto Unbekannt W7

V Lehmann früher Pfaffenberg m e WLeipzigerſtraße 80 lebtWozKindermehl kauft man die billigſtenS e

V S 2 bereitet von der ſf S ch ühwagre te 5 5 5 2 u wagaren4 t Anglo Swiss condensed Mülk Company in hamm m e
usgezeichnetes N smittel für Kinder enthält größtentheils reine j QuD C u ch L 9 v 7F l r ß ſ t 4 Milch und ſteht bahn ver Hulttat und Snwendbarteie gkeid Wiener ll Prfurter

m de m Schuh u Stiefel Bazar baT n ingiMähemaschinen Engros zu beztegen van Prückner lampo J vo Leipzig Leipzigerſtraße 5

e 32 il zu haben zum Preiſe von Mark 1 Büchſefür Gras und Getreide m III aS ganten Ayotheten Schuhe J der gonin
Eigene Construction Teutonfa bei Herrn Onri Hugling Strafanſtalt Halle a/S unZahlreiche Referenzen ermässigte Preise J R SträssnerAmerikanische und Englische Original Maschinen als er 82Burdik Samuelson Howard Wood ete zu bedeu in Delitzſch t Apoth G In h Tinten Tod be

tend hora ne e 1 in Düben Ayoth Kemper entfernt ſofort jede Tinte aus Papier betaloge gratis und franco Kleidern Holz c a Fl 404 nur bei 5Deutsche Lebens Versicherungs Albin Hentze Schmeerſtr 39 8
33 Apoth Be lectroKohleifstein Gesellſchaft in lübeckh Aanteendee

Errichtet im Jahre 1828 ſind echt ge beziehen durch
za Schärken der Mähemaséhinen der Gefahr i dte über das 49 Geſchäftsjahr waren ultimo 1877 bei Albin Hentze Schmeerſtr 39 9

Messer 37797 Perſonen mit einem Capitale von Mk 112,575,019 34 Apoth Konemanns du
mr und Mk 107,244 81 jährlicher Rente Restitut Flu aZimmermann C0 Das Gewährleiſtungscapital betrug ult 1877 Mk 21,251 754 95 9 10h 1 v

4 Seit Grün ung per herd 3 ult Mt ws iſt thierärztlich empfohlen gegen Vere eza o 2J Fabrik Iandwirthsch Maschinen Die wiebhekholt ernſhigtee Mannen Kakt feſt und üußerſt tn e gelbe Verden n e be t

e iialie a e e n et hre d de hen en r eiſtung von PrämienNachſchüſſen in Halle a/S meerſtraße 39 iMöbelmagazin von I Diessner Brüderſtr 13 dahin iwilngſt erthe chit ar 21h mahag virt Kleid e erretare b vel der G egtrüinſchte Auskunft wird bereitwilligſt ertheilt von den Agenten leben aS bei II Schreiber ſ

t 9 Kommoden 7 h Sthür Halle a/S im Juni 1878 gute vo Se g Zurnge e e n n Der General Bevollmächtigte Prinz L en Przußen nd vonkalte u alle Sbrien dere n billigſten verlieſt Adam vent uet Ober Inſpector R Fischer Orten ſeldmarſchalt Graf v Wrangel n
erhalten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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